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Herren Bezirksklasse Ost

DJK Schwäbisch Gmünd : TV Herlikofen 
Samstag, 20.01.2024, 18:00 Uhr

DJK Schwäbisch Gmünd und TV Herlikofen schenkten sich 
nichts

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse Ost entführten die Gäste des TV
Herlikofen in ihrem 10. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf bei der DJK
Schwäbisch Gmünd. Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken oberen Paarkreuz, welches
seine vier Einzel gewann. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Schilling / Domhan. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler von der DJK Schwäbisch Gmünd
um die Nummer 1 Martin Bofinger nun 9 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0 gegen Langer / Holzhaider fanden Bofinger / Köhler von Anfang an die richtige
Ausrichtung in ihrem Spiel. Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage gegen Schilling / Domhan waren
anschließend hingegen Herzig / Stegmaier, obwohl sie alles gegeben hatten. Bei der 1:3-Niederlage
gegen Krieger / Holzhaider hatten Hruby / Rupp nur im ersten Satz eine Chance. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-
Erfolg gegen Oliver Schilling zeigte Martin Bofinger wiederum seinem Kontrahenten die Grenzen auf.
Ralf Köhler war in der Partie gegen Simon Langer nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Ein Satz reichte nicht, weshalb Dennis Herzig die Begegnung gegen Samuel Domhan mit 1:
3 verlor. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Andreas Hruby bei seiner Niederlage gegen Ralf
Krieger. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Unglücklich war Thomas Rupp in der Begegnung gegen
Patrick Holzhaider, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Das war nichts für schwache Nerven. Erik Stegmaier war in der Partie
gegen Fabian Holzhaider nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beim Stand
von 4:5 gingen die Spitzenspieler der DJK Schwäbisch Gmünd und des TV Herlikofen in die Box.
Martin Bofinger überzeugte im Match gegen Simon Langer, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:8 (Bofinger) und
6:14 (Langer). Die richtige Taktik hatte Ralf Köhler beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen
Oliver Schilling ab dem ersten Ballwechsel. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 8:2 für Köhler und 11:5 für Schilling seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnte Dennis Herzig beim 2:3 gegen Ralf Krieger, der im Vorfeld auf dem
Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Herzig dennoch im 5. Satz. Einen
extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im vierten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln
endete. Der neue Zwischenstand war 6:6. Andreas Hruby bekam im Anschluss seinen Gegner
Samuel Domhan beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 5:11 für Hruby und 8:7 für Domhan seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit
einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Thomas Rupp gewann
gegen Fabian Holzhaider mit 3:2. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach verlorenem ersten Satz drehte im
Anschluss Erik Stegmaier das Spiel gegen Patrick Holzhaider und gewann mit 10:12, 13:11, 11:5 11:
3. Nach diesem Einzel steht Stegmaier somit bei 5 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Holzhaider ein 1:1 ausweist. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten,
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stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es dann indes für Bofinger / Köhler beim 8:11, 11:4, 11:6, 6:11, 9:11
gegen Schilling / Domhan. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war das Ergebnis
des fünften Satzes, den Schilling / Domhan mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewannen. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist die DJK Schwäbisch Gmünd nun ein Punktekonto von 9:11 Punkten
auf, während der TV Herlikofen vor dem nächsten Spiel, das am 27.01.2024 gegen den FC
Schechingen II ansteht, 13:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der DJK Schwäbisch
Gmünd bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.01.2024 gegen den EK Welzheim.

 Statistik:
 DJK Schwäbisch Gmünd

Doppel: Bofinger / Köhler 1:1, Herzig / Stegmaier 0:1, Hruby / Rupp 0:1 
Einzel: M. Bofinger 2:0, R. Köhler 2:0, D. Herzig 0:2, A. Hruby 0:2, T. Rupp 1:1, E. Stegmaier 2:0 

 TV Herlikofen
Doppel: Schilling / Domhan 2:0, Langer / Holzhaider 0:1, Krieger / Holzhaider 1:0 
Einzel: S. Langer 0:2, O. Schilling 0:2, R. Krieger 2:0, S. Domhan 2:0, F. Holzhaider 0:2, P.
Holzhaider 1:1


